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Produktname: HDAC8 (Phospho-Ser39) Kaninchen-Polyclonal-Antikorper
Katalog-Nr.: APRab04768

Nur fir Forschungszwecke.

Zusammenfassung
Beschreibung polyklonaler Kaninchenantikorper
Host Kaninchen
Anwendung WB,IHC,ICC/IF,ELISA
Reaktivitat Mensch, Maus, Ratte
Konjugation Unkonjugiert
Modifikation Phosphoryliert
Isotyp I9G
Klonalitat Polyklonal
Form Flussig
Konzentration 1 mg/ml
Lagerung Aliquotieren und bei -20°C lagern (12 Monate haltbar).Frost/Tau-Zyklen vermeiden.
Versand Eisbeutel
Flissigkeit in PBS mit 50 % Glycerin, 0,5 % Schutzprotein und 0,02 % Konservierungsmittel
Puffer vom neuen Typ N.
Aufreinigung Affinitatsreinigung
Anwendung

Verdiinnungsverhdl WB 1:500-1:2000,IHC 1:100-1:300,ICC/IF 1:50-1:200,ELISA 1:10000-1:20000
tnis

Molekulargewicht

Antigen-Informationen

Genname HDACS8
Alternative Namen HDACS; HDACL1; CDAO7; Histone deacetylase 8; HD8
Gen-ID 55869.0
SwissProt ID Q9BY41
Das Antiserum wurde gegen ein synthetisches Peptid hergestellt, das vom humanen HDAC8
Immunogen
im Bereich der Phosphorylierungsstelle Ser39 abgeleitet ist. Aminosdurebereich: 5-54
Hintergrund
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Histone spielen eine entscheidende Rolle bei der Transkriptionsregulation, dem Zellzyklus und Entwicklungsprozessen.
Histonacetylierung/-deacetylierung  verandert die Chromosomenstruktur und beeinflusst den Zugang von
Transkriptionsfaktoren zur DNA. Das von diesem Gen kodierte Protein gehort zur Klasse | der Histon-Deacetylase-Familie. Es
katalysiert die Deacetylierung von Lysinresten in den N-terminalen Enden der Histone und reprimiert die Transkription in
groBen Multiproteinkomplexen mit transkriptionellen Korepressoren. Fiir dieses Gen wurden mehrere Transkriptvarianten
gefunden, die fiir verschiedene Isoformen kodieren. [bereitgestellt von RefSeq, Okt. 2009], Katalytische Aktivitat: Hydrolyse
eines N(6)-Acetyllysinrests eines Histons zu einem deacetylierten Histon., Achtung: Die hier gezeigte Sequenz stammt aus einer
automatischen Ensembl-Analyse-Pipeline und sollte als vorlaufiges Ergebnis betrachtet werden., Funktion: Verantwortlich fir
die Deacetylierung von Lysinresten am N-Terminus der Kernhistone (H2A, H2B, H3 und H4). Die Histon-Deacetylierung dient
der epigenetischen Repression und spielt eine wichtige Rolle bei der Transkriptionsregulation, dem Zellzyklus und
Entwicklungsprozessen. Histon-Deacetylasen wirken durch die Bildung groBer Multiproteinkomplexe., Sonstiges: lhre Aktivitat
wird durch Trichostatin A (TSA) und Butyrat, zwei bekannte Histon-Deacetylase-Inhibitoren, geghemmt., Ahnlichkeit: Gehort zur
Familie der Histon-Deacetylasen. Unterfamilie Typ 1. Subzelluldre Lokalisation: Nicht im Nukleolus lokalisiert. Untereinheit:
Interagiert mit PEPB2-MYH11, einem Fusionsprotein aus den 165 N-terminalen Aminosauren von CBF- (PEPB2) und der C-
terminalen Region von MYH11. Dieses Fusionsprotein entsteht durch die Inversion Inv(16)(p13g22), einer Translokation, die mit
akuter myeloischer Leukdmie vom Subtyp M4EQ assoziiert ist. Das PEPB2-MYH1-Fusionsprotein interagiert auBerdem mit
RUNX1, einem bekannten Transkriptionsregulator. Dies deutet darauf hin, dass die Interaktion mit HDAC8 an der Umwandlung
von RUNXT in einen konstitutiven Transkriptionsrepressor beteiligt sein konnte. Interagiert mit CBFA2T3. Gewebespezifitat:

Schwach exprimiert in den meisten Geweben. Hohere Expression in Herz, Gehirn, Niere und Pankreas.

Forschungsbereich

Protein-Acetylierung

Bilddaten

Immunhistochemische Analyse von in Paraffin eingebettetem menschlichem
Lungenkarzinom mittels HDAC8 (Phospho-Ser39)-Antikérper. Das Bild rechts zeigt
eine Blockierung mit dem Phosphopeptid.

Western-Blot-Analyse von Lysaten aus NIH/3T3-Zellen unter Verwendung eines
HDACS8 (Phospho-Ser39)-Antikorpers. Die rechte Spur ist mit dem Phosphopeptid
118 blockiert.
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- Western-Blot-Analyse verschiedener Zellen unter Verwendung eines polyklonalen
11% | Phospho-HDACS (S39)-Antikorpers in einer Verdiinnung von 1:500
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70—
AR—
40— Wmm p-HDACS (539)
B

Web: https://www.enkilife.com  E-mail: order@enkilife.com techsupport@enkilife.com Tel: 0086-27-87002838



	
	Produktname: HDAC8 (Phospho-Ser39) Kaninchen-Polyclonal-Antikörper
	Katalog-Nr.: APRab04768
	Zusammenfassung
	Beschreibung
	Host
	Anwendung
	Reaktivität
	Konjugation
	Modifikation

	Anwendung
	Antigen-Informationen
	Hintergrund
	Histone spielen eine entscheidende Rolle bei der Transkriptionsregulation, dem Zellzyklus und Entwicklungsprozessen. Histonacetylierung/-deacetylierung verändert die Chromosomenstruktur und beeinflusst den Zugang von Transkriptionsfaktoren zur DNA. Das von diesem Gen kodierte Protein gehört zur Klasse I der Histon-Deacetylase-Familie. Es katalysiert die Deacetylierung von Lysinresten in den N-terminalen Enden der Histone und reprimiert die Transkription in großen Multiproteinkomplexen mit transkriptionellen Korepressoren. Für dieses Gen wurden mehrere Transkriptvarianten gefunden, die für verschiedene Isoformen kodieren. [bereitgestellt von RefSeq, Okt. 2009], Katalytische Aktivität: Hydrolyse eines N(6)-Acetyllysinrests eines Histons zu einem deacetylierten Histon., Achtung: Die hier gezeigte Sequenz stammt aus einer automatischen Ensembl-Analyse-Pipeline und sollte als vorläufiges Ergebnis betrachtet werden., Funktion: Verantwortlich für die Deacetylierung von Lysinresten am N-Terminus der Kernhistone (H2A, H2B, H3 und H4). Die Histon-Deacetylierung dient der epigenetischen Repression und spielt eine wichtige Rolle bei der Transkriptionsregulation, dem Zellzyklus und Entwicklungsprozessen. Histon-Deacetylasen wirken durch die Bildung großer Multiproteinkomplexe., Sonstiges: Ihre Aktivität wird durch Trichostatin A (TSA) und Butyrat, zwei bekannte Histon-Deacetylase-Inhibitoren, gehemmt., Ähnlichkeit: Gehört zur Familie der Histon-Deacetylasen. Unterfamilie Typ 1. Subzelluläre Lokalisation: Nicht im Nukleolus lokalisiert. Untereinheit: Interagiert mit PEPB2-MYH11, einem Fusionsprotein aus den 165 N-terminalen Aminosäuren von CBF-β (PEPB2) und der C-terminalen Region von MYH11. Dieses Fusionsprotein entsteht durch die Inversion Inv(16)(p13q22), einer Translokation, die mit akuter myeloischer Leukämie vom Subtyp M4EO assoziiert ist. Das PEPB2-MYH1-Fusionsprotein interagiert außerdem mit RUNX1, einem bekannten Transkriptionsregulator. Dies deutet darauf hin, dass die Interaktion mit HDAC8 an der Umwandlung von RUNX1 in einen konstitutiven Transkriptionsrepressor beteiligt sein könnte. Interagiert mit CBFA2T3. Gewebespezifität: Schwach exprimiert in den meisten Geweben. Höhere Expression in Herz, Gehirn, Niere und Pankreas.
	Forschungsbereich
	Protein-Acetylierung
	Bilddaten
	

	Immunhistochemische Analyse von in Paraffin eingebettetem menschlichem Lungenkarzinom mittels HDAC8 (Phospho-Ser39)-Antikörper. Das Bild rechts zeigt eine Blockierung mit dem Phosphopeptid.
	

	Western-Blot-Analyse von Lysaten aus NIH/3T3-Zellen unter Verwendung eines HDAC8 (Phospho-Ser39)-Antikörpers. Die rechte Spur ist mit dem Phosphopeptid blockiert.
	

	Western-Blot-Analyse verschiedener Zellen unter Verwendung eines polyklonalen Phospho-HDAC8 (S39)-Antikörpers in einer Verdünnung von 1:500
	

	Western-Blot-Analyse von VEC-Zellen mit einem polyklonalen Phospho-HDAC8 (S39)-Antikörper (Verdünnung 1:500)

